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In Treue zu Christus

Gottesdienst zum 105. Geburtstag von Provikar Dr. Carl Lampert

mit Altbischof Bruno Wechner

EINGANGSLIED: Mir nach, spricht Christus – GL 616

ERÖFFNUNG

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hl. Geistes. Amen. 

Gnade und Friede unseres Herrn Jesus Christus sei mit Euch!

EINLEITUNG

Wir erinnern uns aber auch besonders des Provikars Dr. Carl Lampert, dessen Geburtstag sich heute zum 104. male jährt.

Treue zu Christus und Liebe zur Kirche zeichnen sein Leben aus.

Wir wollen in diesem Gottesdienst Gott für dieses Glaubens- und Lebenszeugnis danken und gleichzeitig bitten, daß er uns alle im Bemühen um ein christliches Leben ermutige und stärke.

KYRIE

Herr Jesus Christus,

du hast gesagt: Selig, die arm sind vor Gott,

Herr, erbarme dich unser.

Herr Jesus Christus,

du hast gesagt: Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden.

Christus, erbarme dich unser.

Herr Jesus Christus,

du hast gesagt: Selig, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet.

Herr, erbarme dich unser.
Der gütige Gott erbarme sich unser, er lasse uns unsere Sünden nach und führe uns alle einmal zum Leben in Fülle. Amen.

TAGESGEBET

Herr, unser Gott,

du hast uns hier und heute versammelt, um des 104. Geburts-tages unseres Provikars Carl Lampert zu gedenken. Er ist deinem Sohn nachgefolgt und hat durch seinen Tod ein Zeugnis seines Glaubens abgelegt. Ermutige auch uns, nach deinem Willen zu suchen und unser Leben für Jesus Christus einzu-setzen, der mit dir und dem Hl. Geist lebt und liebt  in alle Ewigkeit.

LESUNG: 2 Kor 12, 7 –10 - LektorIn
Lesung aus dem 2. Brief des Apostel Paulus an die Gemeinde von Korinth:

Schwestern und Brüder!

Damit ich mich wegen der einzigartigen Offenbarungen nicht überhebe, wurde mir ein Stachel ins Fleisch gestoßen: ein Bote Satans, der mich mit Fäusten schlagen soll, damit ich mich nicht überhebe. Dreimal habe ich den Herrn angefleht, daß dieser Bote Satans von mir ablasse. Er aber antwortete mir: Meine Gnade genügt dir; denn sie erweist ihre Kraft in der Schwachheit. Viel lieber also will ich mich meiner Schwachheit rühmen, damit die Kraft Christi auf mich herabkomme. Deshalb bejahe ich meine Ohnmacht, alle Mißhandlungen und Nöte, Verfolgungen und Ängste, die ich für Christus ertrage; denn wenn ich schwach bin, dann bin ich stark.

Wort des lebendigen Gottes!
GRADUALE: Halleluja. Halleluja. – GL 488

EVANGELIUM

FÜRBITTEN
Laßt uns zum Herrn Jesus Christus beten, der uns in der Taufe zu Kindern Gottes gemacht und zur Nachfolge berufen hat:


Fürbitten formuliert LektorIn

Herr Jesus Christus, wir bekennen uns zu dir. Du hast uns angenommen. Darum dürfen wir auf Erhörung hoffen - heute, morgen und alle Tage. Amen.
GABENLIED: Was uns die Erde gutes spendet – GL 490

GABENGEBET
Gott, nimm unsere Gaben an und mit ihnen unsere Hingabe an das Leben dessen, der für uns Mensch geworden ist und dem wir in Treue nachfolgen wollen: Jesus Christus, unsern Herrn. Amen.

PRÄFATION

SANCTUS: Heilig, heilig, heilig – GL 491
HOCHGEBET II

VATERUNSER
Weil Gott Vater und Mutter ist, sind wir seine geliebten Söhne und Töchter. Zu ihm laßt uns nun mit den Worten Jesu singend beten:

FRIEDENSGRUSS
AGNUS DEI: Lamm Gottes – GL 492

KOMMUNION-EINLEITUNG

In der Hl. Kommunion offenbart sich Gott als der "Gott mit uns".

Er kommt im Zeichen des Brotes zu uns, um uns zu stärken und untereinander mehr zu binden und verbinden:

Herr, ich bin nicht würdig....

WÄHREND d. Kommunion: Orgel
MEDITATIONSTEXT (nach der Kommunion)
Aus einem Brief aus der Verbannungszeit Stettin 1942/43 an Vorarlberger Freunde:

"...Wieder ist ein Jahr vergangen...Ich konnte mit meinen Gedanken, die wie Wogen auf mich einstürmten, nicht allein in meinem  Zimmer bleiben, ich ging hinüber ins nahe Heiligtum vor den Tabernakel zu dem, der mir alles ist und dem zulieb - Gott weiß es - mir auch mein Leben nie zu teuer ist und kein Opfer zu viel sein wird...

...Der Zeiten Dunkel und ihre Möglichkeiten lassen uns keineswegs beneidenswerte Zeitgenossen sein. Gut ist nur, daß im dunklen Zeitenbild ein unzerstörbar helles Licht leuchtet: Gottes Vorsehung und Vaterliebe! In ihr sind wir trotz allem wohlgeborgen - ich weiß und erlebe es! ... In meinem Leben und Planen hat die Vorsehung in den letzten Jahren große Striche gemacht - aber wie immer sage ich mein Fiat `Herr, dein Wille geschehe´ - dann wird´s schon recht sein..."
DANKGEBET

Guter Gott, gewähre uns durch dieses Hl. Sakrament deine Gnade und lehre uns durch das Glaubenszeugnis deines Dieners Provikar Lampert, deinem Sohn Jesus Christus in Treue zu folgen, der mit dir und dem Hl. Geist lebt und liebt in alle Ewigkeit. Amen.

DANKLIED: Christust, der ist mein Leben – GL 662, 1,2 + 7

SEGEN

STATIO bei der Gedenkstätte

AUSZUG: Orgelspiel

_______________________________________

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert:

Pfr. Wilfried Blum, Göfis

